
22. Spieltag: FT Würzburg – TSV 1896 Goßmannsdorf 4:0 (2:0) 

   
 

Dem Kampf getrotzt und Spitzenreiter 
Live vom Spielfeld berichtet: Hans Möwe 

 

Im Nachholspiel gegen den TSV 1896 Goßmannsdorf zeigten die Turner nicht ihre beste Leis-

tung konnten aber gegen einen mit sehr hohem Einsatz spielenden Gast letztendlich ver-

dient mit vier Toren Unterschied gewinnen und sich an die Tabellenspitze setzen. Besonders 

die Defensive um Kapitän Kersten zeigt sich sehr sattelfest und konnte bereits vier Spiele in 

Folge die weiße Weste wahren. Überschattet wurde das positive Ergebnis leider durch die 

Verletzung von Knoche, welcher sehr rüde vom Gegenspieler abgegrätscht wurde und vor-

erst ausfallen dürfte. Im Gegensatz zum vorherigen Spiel debütierte Matteo Boser anstelle 

von Coach Friesacher und Yannick Mück kam für den abwesenden Sebastian Dörnbach in die 

Startelf. 

Die Turner begannen das Spiel sehr nervös und konnten ihre spielerische Klasse auch wäh-

rend des gesamten Spiels nicht konsequent auf den Rasen bringen. So hatte die Heimelf viel 

Ballbesitz konnten sich aber kaum gute Chancen herausspielen. Die Führung in der 15. 

Spielminute gelang dementsprechend auch aus einer Ecke heraus. Salm schlug sie scharf in 

den Strafraum wo sich Cosentino geschickt lösen und einköpfen konnte. Das Spiel blieb aber 

auch danach geprägt von Unruhe. Negativer Höhepunkt des Spiels war die bereits erwähnte 

Rambogrätsche gegen Außenverteidiger Knoche. Der Gegenspieler ging ohne eine Chance 

auf den Ball von hinten!! in den Zweikampf und erwischte nur den Spieler. Dieser konnte 

danach nicht mehr weiterspielen und Kraatz nahm dessen Stelle ein. Die zwingend erforder-

liche rote Karte zückte der Referee jedoch nicht. Es dauerte es bis zur 41. Minute ehe das 

zweite Tor folgte. Mader schaltete in den Dampflokmodus und preschte dem Tor entgegen 

dem hatte die Defensive aus Goßmannsdorf nur ein Foulspiel entgegenzusetzen. Der insge-

samt sehr zerfahren wirkende Schiedsrichter zeigte in diesem Fall vollkommen zu Recht auf 

den Punkt. Salm verwandelte sicher zum 2:0 Halbzeitstand. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte stellte der Coach um, für Meinhold kam der Pistolero der B-

Klasse – Dominik Friesacher. Mit ihm gab es eine marginale Leistungssteigerung jedoch fehl-

te auch die nötige Fortüne um einen höheren Sieg zu erzielen. So scheiterten Friesacher und 

Cosentino am Pfosten sowie Boser an der Latte. Des Weiteren nahm die harte Gangart der 

Gegner weiter zu und mündete unter anderem in einer gelb-roten Karte. Die endgültige Ent-

scheidung über den Spielausgang und das 100. (hundertste!!!) Saisontor fiel in der 73. Minu-

te. Eine überragende Hereingabe von Kraatz netzte Cosentino per Flugkopfball in die Ma-

schen. Der letzte Treffer des Tages war wieder dem Top-Scorer Salm vorbehalten. Nachdem 

Cosentino im Strafraum gefoult wurde und der fällige Elfmeterpfiff ertönte, behielt er aber-

mals die Nerven und stellte den 4:0 Endstand her. Die Gäste hingegen schafften es nicht sich 

über die gesamte Spielzeit auch nur eine ernsthafte Chance zu erspielen. 



Am Sonntag kommt es zum ersten Showdown in der heimischen Beate-Uhse-Kampfbahn 

wenn der SV Geroldshausen seine Visitenkarte abgibt. Fußballherz was willst du mehr? 

FT Würzburg: Korte, Boser, Zerulla, Mück, Knoche, Kersten, Meinhold, Cosentino, Mader, 

Salm, Storz, Kraatz (31.), Lemm (70.), Friesacher (46.) 

Durchschnittsalter: 27,5 Jahre 

Trainer: Dominik Friesacher 

Tore: 1:0 Cosentino (15., Salm), 2:0 Salm, Foulelfmeter (41., Mader), 3:0 Cosentino (73., 
Kraatz), 4:0 Salm, Foulelfmeter (77., Cosentino) 

Gelbe Karten: Knoche - Foulspiel (15.), Kersten - Foulspiel (37.) / Thierfeldt - Foulspiel (29.), 
Hofmann Mi. - Foulspiel (44.), Kühlewind - Foulspiel (77.)  

Gelb-rote Karten: - / Thierfeldt - Foulspiel (64.) 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 18 

Schiedsrichter: Helmut Wittiger (Ochsenfurter FV) 

  



26. Spieltag: FT Würzburg 2 – DJK Würzburg 2 0:1 (0:0) 

   
FT Würzburg 2: Merkl, Eberlein, Knarr, Nguyen, Linke, Göken, Mattern, Pohl, Strecker, Vier-

neusel, Osagie, Zott (42.), Kahl (46.), Abdul (46.) 

Durchschnittsalter: 30,8 Jahre 

Trainer: Stephan Rinke 

Tore: 0:1 Wetzel (88.) 

Gelbe Karten: - / - 

Gelb-rote Karten: - /  

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 20 

Schiedsrichter: Erhard Huber (FC Blau-Weiß Leinach) 

 


